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Billige Frachtraten für m exi.NeneS ver Telegraph. Verlangt
S?SkeÄtl!oWM

AKZeZges
in dieser Spalte kosten 5 Cents per Zeile.

Anzeigen in welchen Stelleu gesucht, oder

offerirt Kerden, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Diestlden bleiben 8 Taze stehen, können aber
nnbcschräkkt erneuert werden.

LszeiZen, kelSe Ml Xltttagft 1 llhi Kdze-zeli- kn

dseres, stake m,ch am selbigen Tage
Lnfnahn:?.

No. 77 Ost Market traße.

Hauscr-Anstreiche- r, Firmen und Fresco Maler

I. HAIS 01,
Händler in

.

k i

i

k FMemGOttHlM mw GMMw.
No. 422 Süd Meridian Straße.

gründet 1S50.

T a 4 nd Abend -- Schule.

WIIEN BLOCK. OPPOSITE post-oppt- pr

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Mine eingerichteten, größten und billigsten Geschäfts-- , Short Sand. und

Schre,buvterr,cht Schulen in den Ver. Staaten. Kur ter Studn im böchSen tllUtisch und profitabel. Klassen vnd Uatkrricht für Einzelne. SM.r können zn kg? ein
ett eintreten. Kataloge und .Commereial Carrent, frei.. Sprechen Sie in ker Office der

Unrversität,No.S1 Wh en Block vor.

o,
winm.jemiihiic 9

Uhrmacher unö Golö-Aröeite- r.

- pto. 10 Nord Pennsylvania 8tr

EastEnd Lurnber Company
9 0 I j J

Holzhos und Ossitt : Washington und Noble Str.
' ED, C. RICHAET, Geschäftsführer.

& Telephon 685. Indianapolis, Ind.
Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

ges Chaos hereinbreche und alle Schätze
der Kullur erst begrabe, ehe eine neue

Zeit aus Schutt und Trümmern sich müh-sa- m

und unter unsäglichen Kämpfen zum
Licht emporarbeite. Wir wollen die

friedliche Entwicklung, soweit sie möglich
ist, foweit sie von den nicht Machthabern
verhindert wird.

Und darum, und um der einfachen.

menschlichen Gerechtigkeit halber, dürfen
Jene nicht am Galgen sterben.

ES darf nicht sein !"

Die "republikanische St. Louis Tri
büne" sagt unter Anderem Folgende? :

DaS Princip der intellektuellen Ur
heberschaft laßt sich in diesem Falle gar
nicht anwenden, um so weniger, als in

der betreffenden Versammlung selbst nach

Mayor Harrison'S Zeugniß kein Wort
gefallen ist, welches einen Theilaehmer zu
der verhängnißvollen That hätte aufreizen
können.:. Ueberhaupt ist eine logische

Durchführung jeneS Prinzips undenkbar,

falls nicht die Redefreiheit vollständig
vernichtet werden soll, und der Bürger
nicht jeden Augenblick gewärtig sein will.
wegen der intellektuellen Urheberschaft"

irgend eines Verbrechens, von dem er gar
keine Ahnung hat, in'S Gefängniß ge

worfen zu werden. Wenn am Wirths- -

tische z. B. Jay Gould kritisirt wird und
eS geht ein durch die Kritik erregter
Mensch hin und verübt ein Attentat auf
Gould, so waren nach jenem Prinzip die

unschuldigen Kritiker verantwortlich.
Oder nach demselben Prinzip müßten,
wenn die Prohibitionisten in Iowa und
KansaS Wirthschaften mit Dynamit in
die Luft sprengen und Jemanden dabei

tödten, St. John und alle übrigen Füh
rer dieser Bewegung gehängt werden

einerlei, ob die wahren Thäter ermittelt
sind oder nicht. Nach diesem Rechts

grundsa" sind die Anarchisten verurtheilt
worden, und wir haben nie geglaubt, daß
das Staatsobergericht eines civilisirten
und angeblich freien Staates am Ende

dös 19. Jahrhunderts ein solches Urtheil
aufrechterhalten würde.

Man wird sich denn auch nicht wundern

dürfen, wenn das Urtheil in Arbeiterkrei
sen als ein Klaffenurtheil nicht gegen
schuldige Verbrecher, sondern gegen den

Anarchismus "on goneral principles"
aufgefaßt werden wird. Vielleicht wer

den ja die Verurtheilten nicht gehängt,
indem entweder das Bundesobergericht
daS ungeheuerliche Urtheil umstoßt oder

aber der Gouverneur sie zu lebenslängli
chem Zuchthaus begnadigt, aber das an-de- rt

leider wenig an der schmählichen

Thatsache, daß das Obergericht von Jlli
nois sie in Wirklichkeit dem Galgen über-liefe- rt

hat !

Die Amerikanische Turnzeitung"
schreibt :

Man mag über die moralische Ver-antwortu- nz

einzelner oder aller der ver-urtheilt- en.

Anarchisten denken, wie man

will, hier kommt es nur darauf an, ob

juristisch der Beweis einer Schuld im

Sinne der Anklage unumstößlich erbracht
wurde. Das ist nicht der Fall. Den

Anarchismus" verurtheilen wir bedin- -

gungslos, jeder Versuch zur Propa- -

ganda der That" ist in der Republik, wo
es dem Volke durch friedliche Selbsthilfe
möglich ist, alle nur wünschbaren Refor
men durchzusetzen, Wahnsinn oder Ver
brechen.' Henker und Galgen sind aber
nicht die richtigen Heilmittel. Die Voll-strecku-

ng

dieses siebenfachen Todesurtheils
würde unsere Republik mit dem despoti-sche- n

Rußland auf gleiche Linie stellen !"

DrahtnagrlHten.

Philadelphia ffeier.
Philadelpia. 16 Sept Der

zweite Tag der Festlichkeiten brach klar
und htilcr an, man hätte sich keine.! bes-

sern wünschen können. Schon zu früher
Stunde vMndktm Trommel und W
sen. tag die Vorberettnngen für denStrs
benumzug der VatirlandSvertbeidiger be.
reitS imGang seien. Nicht einmal während
deS BukaeSkriegeS waren in Phttadephia
lo viele Soldaten beisammen, wie heute.

Fast 30.000 derselben mit General P. H.
Sherldan an der Spitze bewegten sich

durch die Straße und Philadelphia sah
nie etwa Großartigeres. Obgleich sich

mehr als eine halbe Millionen Fremde
in der Stadt befindet, so , verlief der

Tag doch ohne .irgend welchen Unfall
Kurz nach Mitternacht brachte der

.Mnnerchor dem Präsidenten Eleve,
land, der im LasayktteHotel abgestiegen
war und sich bereit zu Ruhe begeben
hatte, eine Serenade. Die Sangebrü
der hinterließen auch einen Blumenstrauß
für die Frau des Präsidenten.

kanische Früchte.
Chicago, 16., Sevtemb. Die Ver

valtung deö FrachtDepartementS der
mexikanischen Central Eisenbahn hat
außerordentlich niedrige 'Frachtraten für
mexikanische Früchte nach Chicago. Den
ver, St. Loui.. Omaha, Minneapoli
und andern westlichen Städten festgesebt.
Bei sorgfältiger Verpackung hofft man
die Früchte in gutem Zustande auf den j

amertkantschen Markt bringen zu können.

EinMeteor.
St. John, N. B. 16. September.

Au McAdam Junction wird gemeldet,
daß in der dortigen Nachbarschaft gestern
Abend gegen 8 Uhr ein Meteor von

ungeheurer Größe ' fiel. Daffelbe ver
breitete Furcht und Schrecken unter den
Bewohnern, doch wurde Niemand verletzt.

Sympathiebefchlüsse für die
Chicagoer Anarchisten.

New Äork. 16. Sept. Etzia 100

Delegaten zu einer Conserenz der pro
gressiven Arbeiterpartei traten heute
Abend zusammen und nahmen Sympä
thiebeschlüffe für die Chicagoer Anorchi
sttn an.

Richter. AnwÄltt und Polizei, welche
mit der Verfolgung , der Anarchisten zu
thun hatten, werden in den Resolutionen
in scharfen Ausdrücken verdammt, und
alle Arbeiter der Ver. Staattn werden
aufgefordert, sich gegen den beabsichtig
ten Justizmord zu erbeben.

Wieder ein Streik. .
Chicago, 16. S?p. Vor einiger

Ze?t waren in den .Chicago Steel
Works" neue Maschinen eingesährt wor

den, welche eS ermöglichten, daß in der
Fabrik jeden Tag um 70 P:cc:rt mehr
Stihl hergestellt wurdf. Die AldeiUr
ver'angten eine Lohnerhöhung von 30

Prozent, und der Extctztivcath der Di
stliktS.Afftmbly 24 schlag ein Compro.
miß vor, wonach dieArbeltgeber 15Procent
Lohnerhöhung zahlen sollten. Der Vor
schlag wurde von den Letzteren abgewie- -
sen, und die Affembly ordnete daraufhin
einen Streik an., an dem sich, etwa 200

Arbeiler.betheiligten.

Aufregung in KeyWest.
Key West. Fla . 16. Sept. Die

Stadt ist in großer Ausregung. Im
Haftn ankert ein spanische Kriegsschiff
und ein andere kreuzt außerhalb des-

selben. E geht da Gerücht, dab diese

Fahrzeuge sich hier befinden, um zwei
eubanisch-amerikanisc- he Bürger zu ent

führen, welche den letzten Jlibuftierzug
gegen Cuba ausgerüstet haben sollen.

Unterschlagung.
Terre Haute. 16. Sept. Charles

Ferry. Sohn von Jame Ferry. Deputy
Revenue Collektor in Evanöville und im
Bureau seines BaterS angestellt, hat
4800 Dollars unterschlagen. General
Mgnson erklärte, daß er den Betrag der

Regierung unverzüglich ersetzen wolle.

Ferry wurde von Hanlon angestellt.

Die neue amerikanische
Partei.

Philadelphia. 16. Sept. Die
erste Convention der neu organistrten
amerikanischen Partii fand hier heute zu
dem Zwecke statt, ein rationale? Ticket

apszustellen. Uagesähr 150 Delegaten
waren anwesend. Horace Heyburn von

Philadelphia wurde zum Vorsitzenden
und I. M. Munyon von hier zum Sekec
tär rnannt.

Vst Qabtl:

Starb.
Berlin, 16. Sept. Prostssor Fried

rich Theodor Bischer, der berühmte
deutsche Kritiker, ist gestorben.

Frankreichund Deutschland.
Berlin. 16. Sept. Außerdeutsche

Blätter bringen ziemlich ungünst ge Be
richte übkr die Mobilistrung deS franzöff.
schen 17. Armeecorp. Darnach sei die

Verpflegung der Soldaten elend gewesen ;
die Pferde seien 24 Standen' ohne Futter
gewesen ; die Offiziere hätten sich unsähig
gezeigt, große Maffen zu führen, und die

Bewegung der einzelnen HeereLtheile

HIttkn nicht in einander gegriffen.

Neuer Sprengstoss!
London. 16. Sept. Ein russischer

Jngenleuk will (inen neuen Sxvlosivsioss
entdeckt laben, der an Stärke der Schieb
baumwolle gleichkommt und alle jetzt sük

KrikgSstoffe verwendtten Sprengstoffe zu

verdrängen bestimmt sein soll. . E wird

gemeldet, daß die russische Regierung
eine Fabrik für die Anfertigung des
Stoffes errichten will.

Boodler überall.
A gram, 16. Sept. Mjlir Tomi- -

sie und Hauptmann Schmidler find we

gen großartiger Schwindeleien bei Mili
tärlitferungen für die ungarische Hon
vedArmee verhaktet worden. Haupt- -

mann Schmidler hat sich nachher im Ge
söngniß erhöngt.

O t t e l auslichten.
Washington. 17. Sept. Wär

mereö, hübsches Wetter.

Sind die Bahnbeamten nicht
die intellektuellen

Urheber?
CöatSworth.Ill. 17. Stpttmber.

Heute ist Frau S. R.Borden vonTo-nic- a,

Jll. ihren Verlktzungen erlegen.
Sie ist da? 80. Opfer des kür,lichen Ei
senbahnunglückS.

Sozialisten'Kongreß.
Buffalo, N.Y, 17. Sept. Heute

früh wurde in dtr Turnhalle der Congreß
der Sozialisten eröffnet. Aul allen
Theilen des Landes sind Delegationen
eingetroffen.

Gbitoriellcs.
Nrtb ile der yresse über dls Bstä

tlkuug deS fkebeufacheu Todes
urtheilS.

Die sozialistische New Zor!er Volks

zeitung" schreibt :

Die volle Motivirunz deS bestätigen- -

den Urtheils liegt noch nicht vor unS.
Aber wir bedürfen derselben nicht. Wir

und mit uns unsere Leser sind

Wochen auf Wochen mit gespannter Auf--

merksamkeit den Verhandlungen deS vor- -

jahrigen Chicagoer Prozesses gefolgt, und
kein Mensch, Nichter oder Nichtrichter, und
besäße er die rabulistische Fähigkeit eines

Mephistopheles, kann uns die Ueberzeu-gun- z

rauben, daß in jenem Prozeß nicht

Vernunft und Gerechtigkeit, sondern be-wu- ßt

oder unbewußt Klaffenhaß und
Rachedurst die schreckliche Entscheidung
abgegeben haben.

Aber das geschah unter dem unmittel-bare- n

Eindruck der Katastrophe, Ange- -

sichts der Todten und Sterbenden, welche

jener gesetzwidrigen Handlung der Polizei
zum Opser gefallen.

Ein Jahr ist darüber vergangen. Die
Wunden sind verharscht, die Leidenschaft

hat Zeit gehabt, sich auszutoben.
-- Und trotz alledem jetzt die Bestätigung

jenes unerhörten Urtheils !

Eine unparteiische Geschichtsschreibung
wird diese Episode zu den schwärzesten

Punkten in der amerikanischen Geschichte

zahlen, sie auf eine Stufe stellen mit der

Hinrichtung John Brown's und die Er
mordung Abraham Lincoln's.

WaS aber soll nun geschehen ?

Zwischen dem Tode am Galgen und
zenen Sieben steht nur noch die schwach

liche Hoffnung auf eine Gnadmhand
lung" des Gouverneurs von Illinois.

Sollen wirklich sieben Männer am

Galgen enden, weil sie was auch sonst

ihre Irrthümer gewesen sein mögen in
den vordersten Reihen der Kämpfer für
die Emancipation des arbeitenden Volkes

gestanden? Denn nur das, nichts
Anderes, bringt sie auf das Schaffst !

Es darf nicht sein!
Wenn uns wirklich daran läge, mög

lichst blutige Kämpfe bald herbeizuführen,
so würden wir nicht wünschen, daß die

Verurtheilten dem Tode entgingen. Denn
darin mögen sich unsere Machthaber nicht
täuschen: der am Galgen erlittene Tod

jener Sieben wird Millionen und aber
Millionen von unterdrückten Lohnsklaven
mit namenlosem Grimm und einem Rache
durst erfüllen, dem Ungeheures entsprin- -

gen wird. Laffe man sich nicht durch die

augenblickliche Situation täuschen.
Glaube man doch nicht, daß die Zwistig
keiten, welche momentan unter den Arbei
tern herrschen, auch in Zukunft fortdau-er- n

werden. Ein andres Antlitz, ehe sie

geschehen, ein anderes zeigt die vollbrachte

That."
Das Blut jener Sieben wird alle Frak

tionen des arl eilenden Volkes unzer- -

trennlich zusammenketten, uud es werden

Thaten der Wuth und Verzweiflung ge.
schehen, von denen die herrschenden Klas
sen sich nichts träumen lassen. Aber es

scheint, als ob für diese die Lehren der

Geschichte nicht existirten : Wen die

Götter verderben wollen, den machen sie

blind!"
Jeder Fehler in der Politik sagte

Talleyrand ist ein Verbrechen. In
diesem Sinne auch wäre die Hinrichtung
der Chicagoer Anarchisten eines der größ
ten Verbrechen, welche das öffentliche
Leben Amerika's aufzuweisen hat. Jene
Sieben aber werden in den Augen des
Volkes zu unvergeßlichen Märtyrern wer- -

den. Nur das Verbrechen schändet,
nicht das Schaffst."

Wir aber wollen nicht, daß ein bluti

Mre Kinnoö !

zum Umtausch gegen

neue ausrechte.
Wir befahlen im Umtausch die besten Preise für

alte der neue Square PianoS, Orgeln oder Melo
deons. Personen, welche solche Jn,rumer.te'iabkn,
sollten sich sofort an unS wenden.

Pianos und.Orgeln zu vermiethen
billiger als sonstwo in de, Stadt.

D.H.BaldwiNkCo
Wholesale und Retai! BerkZu'er in Decker BroS ,

Hain? vroS., Fischer und anderer izno und ft
und Shoninger Orgeln. '

Entfernt Wohnende solten um nähere SuSkunst
schreiben.

Stimmen und Repariren eire SvezlalitSt. Lestel
lunqen auf Beförderung von Piano von einer
Wohnung zur anderen finden promrte Seachtung.

SS,S7, 9S N?rd Penusylvauiastr.,
Indianapolis.

WV. W esgneV,
Office: Zirsmer flo.S -

Flctchcr&Sharpe'S Block
W oh n u n g :

SSe College 55 Home Ave.
UT Telephon 848.

SL0.WS

Drug Store,
(Sptigeltt.)

No. 22 West Wafbingtonstr.
' Neuer Laden; gute, rciae und frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend ewem Theile der Stadt geliefert

Ceo. W. Sloan & Oo..
S tvird Deutsch gesprochen.

Aus Indien.
London. 16. Sept. In Msripora

brach vor einigen Tagen eine Rebellion
au, welche jedoch nur von kurz?r Dauer
war. Die Rebellen drangen in den Pa
last deS Maharadjih, wurden aber zu
rückzetkieben, bei welcher Gelegenheit
neun getödt't und Diese vermundet wur-

den. Man erwattzt keine weiteren Un
ruhen.

Große Feuersbrunst.
St.PeterSburg. 16. Sept. In

Reval am finnischen Meerbusen wurden
100 Häuser durch eine FeuerZbrunst zer
stött. Z?vSlf Personen kamen in den
Flammen um.

Die Nihilisten.
St. Petersburg. 10. Sept. Ein

Pamphllt. welches die Reorganisation
der Nihilistin ankündigt, ist neuerdings
in tausendrn von Exemplaren über da
ganze Land verbreitet worden. ES führt
an, daß die Organisaiion sich jetzt auch
über Sibirien ausgebreitet habe, wo
wäbrmd des Monats August allein 45
Wachter von Gefangenen ihre Posten
verließen und 23 Gefangene ihre Flucht
bewerkstelligten.

SchiffSnschrickten.

Boston. 16. Slht. Angekommen:
.Cephalona' von Liverpool; .Crown
vonLsndon.

New York, 16. Sept. Angekom. :

.Germania von Liverpool, .Trave-- von
Bremen.

Liverpool. 16. Sept. Angekom.:
Sporn" tyn New York.

W. H ilton, e i n w o h I h a b e n-d- er

Mann von Franklin im 'südlichen
Kentuckn, ist aus Geiz plötzlich durchge-brann- t.

, Vor mehreren Monaten hatte
er seine Frau . für irrsinnig erklären
lassen, er weigerte sich jedoch, sie in eine
Irrenanstalt zu ser.den, weil ihn dies
einige Dollars monatlich kost'n sollte.
Seine Frau hat ihn verlassen, weil er,
Wie sie sagte, sie fortwährend Mtüban- -'

delte. Plötzlich hieß es, er treffe An- -

stalten, durchzubrennen, und der Anwalt
der Frau, dem dies zu Ohren kain,
nichte rasch ein Gesuch um Scheidung
wegen grausamer Behandlung ein und
beantragte als Alimentation für die Frau
$25,000. Die Klageschrift mit der Vor- -

ladung zum Proceßverfahren wurde ihm
zugestellt, er hatte aber seine Reisetasche
bereits gepackt, welche Wonds,' Acticn
und Coupons enthielt, und machte , sich
mit dem nächsten Zuge nach Norden da- -

von. Einige denken, er sei nach Loms- -
ville gereist, um seine Eisenbahn-Actie- n

zu verkaufen, und nur Wenige glauben,
daß er e nach ' Franklin zurückkehren
wird. Er ist nahezu 70 Jahre alt und
einer der schmutzigsten Geizhälse, die es
je gegeben hat. Durch seinen Geiz hat
er sich ein Vermögen von mindestens
$75,000 erworben, welches fast gänzlich
aus Actien und Vonds besteht.

Vsr!sRZt
klangt: Ei gut,S Mädchen. Lohn 3. No.

435 Äoro MertMan Straze. 20s

vertan gr: Sin Junge, um LonUtaoS von 9 bis
II Uhr ,m Lunchufltaj,n yx helfen, uchjusragen
t der Züojirt.Hzlle. 13s

verlangt ein deutsche Vlldchen zur Hilf bei dr
Haubett in o SIS DU Oh o etraje. "17 (

Her langt in Klößen von 15 bt 16 Jahren füe
fl5inllit Hau,rdtt achzufruz n bei Henr,
Sxsuf l, Si) adisgä Zlvknu. 17p

tellegesuche
Sesucht ttirb Stell von einem Ischen, daß
Stovtn ued HauiZ beit verrieten kann, ähere
470 Sä, Meridian Straie. 19s

Zu verleihen
flu scrltibcn: 1500 5660 auf erste Syvethek

achiufraaen in der Olsice bä. Sltl. HU ls

Zu verkaufen.
0 ttt9ftrM4Af mit sliittT fttmh

M VUMfct lk UI
schaft. Nat, fragen in der Ofsic dS. latie, zi

il, 2 und 4 Udr aSmtttaa. &Zilx

Verschiedenes.
vollmachten

tbn fertigt und Selb au uropa cing
von stöbert e vf, ff. No:ar, 424 Süd

Bge Sirafc. Promrte und billig Bedienung.

Pöliiislhe Ankündigung:
Für City Clerk:

Michael ff. SbleldS,
Ball: 11. D5er 1SS7.

JudlanaHollZ Teutsch Segeuseittge Jener
Vnflchnunss' Gesellschaft.

Obig SesellsSaft emsiki't ftÄ dea Etzenthümern
von Hlusern, Waaren und SSoSilUn zur Lersich
erung gen euerfchadtn.

Tie Gesellschz t befitet fi im vierten Jahr ihre
Vetbenl, uns hatten die Mitglieder wahrend dieser

it nur ine. nämlich di erste, Einzahlung ,u
machen, kerlutt werden xromvt und liberal beiahlt.
Wer kch der Seielschzst anjchiieen rsil, svreche ge,
sälltzft aus der Office vor. Dieselbe befindet ftch

No. m Oft Vashillgton Ettaße.

Hra. Sleboldt, Sekretär.

Deutschen Vereinen !

welche beabsichtigen cinen Ausflug ausS

Land coer ein

Ylc-Nic- !

zu veranstalten, diene zur Nachricht, daß
toir eine große Auswahl von

Hellen leichten Hötcn
auf Lager haben, welche wir zu äußerst

niedrigen Preisen offeriren.

Bamberger
CIo. 10 d(i WasvingtouNe.

Sckwoba Mrm,
- eranfiattet vom

Schvaben Unlerstuetz, Verein

tn Ux

neueingerichteten

Mozart Halle !

am

Montag, 26. Sept'ör '87

eintritt : Herr und Dame . . 50 Cents.

Jede weitere Dame 25 Cents.

Zur Aufführung kommt !

Lie vchatzzräöer auf Im Tknfelsöerg !

Zicke find ,u haben bei den Herren: Jacob Boß,

V,rtHae, Joh- - Wühler, Delamar, und vtcSan,
lr.. Hei Hassert. adle und arket Sir , Michael

Hoffann, Süd eridian Etr und bei dem omite:
ftn. Renr. harle Mischer. John Hochftraßer,

Ecorg Bühler und aoid Drerler, .

I. George Müller.
(achsolzer von L. H. Müüer.)

V?yi?HleV(ez?.
Die Anfttilgutts vs Vi;p!tu

gesiezt in zuverlässiger saihdklfländlger Wtisk.

Südwesi Ecke der
Ost Washington n. Ost Str.

K?M
Kzt, ZVnndsrzt nnd Keönrtsyekfer.

Office und Wohsnng:
ZIq. 200 Oft Market (Straße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachrnittag.
7 Uhr Abeudk.

wJggj?1xotl SÄO.

Reorganiftrt 18.

WMMWNA

J.S.FarrellKCo
Dampfheizungs.Contraktoren.

Ptamliers 1 Gasfitters
No. 81 Nord Illinois Straße.

25-jähri- ge Erfahrung !

Prompte und billige Bedienuugl

Ti Firma mxsiehU sich ,ur nfertignng
aller Plumberarbeiten und rersxricht diefeldin eben
so gut und dauerhaft al de esundheUtoorschriften
entsprechend, an,usrt,gen.

Spezielle Notiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, werd

ich von jetzt an

Arisches und eeräuchtties

Fleisch jeder Art
in meinem Laden rorräthig halten.

Täglich frische Würste aller Sorten.

Nindflelsch, Schafsteisch und
, Schweinefleisch täglich frisch.

FRITZ BOETTCHER,
147 Ost Washington Straße.

MAIMIEMS,

ot
2.
7T

i ;
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PE(MIX GARTEN
Ecke Meridian und Morris Str.

Hübscher Aufenthaltsort für Familien

Besonders geeignet für

Sommernachtsfeste u. Abend-Unterbaltnnge- n.

ITxr Krceokel, Tigeuth.

Gemretl Garten !

Ecke East und Washington Str.--

Hübscher Aufenthaltsort für
Familien. Gute Getränke und aufmerk-fam- e

Bedienung.

PETER WAGNER,
Eigenthümer

IIEHM
i TeWHe. Futzdecken, Strsh . Matten,
I

Tapeten, Gardioen, Draperien,

u. f. w. tu s. w.

o
A

0

& zu den allerniedrigsten Preisen.
&

'

No. 0 Süd Meridian Straße.
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